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»etantraorttidje SRebaftton: ^feon SKö^li, Slnfmgaffe 9lo- 1.

Auch sin Pfliiitllii
Nun hört man wieder reden weit und breit
Vom heil'gen Geist und seiner Herrlichkeit.
Von allen Kanzeln tönt's in allen Zungen.
Es wär' schon recht.

Wär' auch die Klerisei vom Geist durchdrungen;
Doch was sie thun und reden, sag' ich's dreist,
Verräth oft sehr der Herren eigenen Geist.

Und wied'rum preisen hoch den Bürgersinn,
Der selbstlos sich an's Ganze gibt dahin,
Des heil'gen Geistes volle Patrioten!
Es war' schon recht,
Doch trau' zu sehr nicht diesen Friedensboten,
Denn ach, betracht' ich's recht, so lenkt zumeist
Die edeln Herr'h doch nur ihr eig'ner Geist.

Begeistert rühmen heil'gen Freiheitsdrang-

Apostel aller Art in Wort und. Sang:
Der Freiheit Liclit soll allen Menschen scheinen!

Es wär' schon recht,
Wär" s nicht so oft die Freiheit, die sie meinen,
Und die im Herrscherwillen sich erweist,
Entstammt der Herren höchst - selbsteig'nem Geist.

Dem Geist der Liebe und Verträglichkeit
Festrednerschaar beredte Worte weiht:
Lasst, Brüder, liebend ewig uns versöhnen!

Es wär' schon recht,

Wird's nicht privatim wieder anders tönen,
Und Hass und Neid, mit Lästerung gepaart,
Kundthun der Herren eig'ne Geistesart.

Das ist ein garstig Pfingstlied. Hellem Klang
Stimm' an statt pessimistischen Klagesang.

Begeistert lass Pfingsthoffnungsbanner fliegen.
Es kommt einst recht;
Es wird dereinst ein achtes Pfingsten siegen,
Wenn heil'ger Geist im Völkersturm zerschmeisst,
Was trüg'risch baut der Herren eig'ner Geist.

Zllustnrtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean 'NM, Ankengasse Nv.l.

^lun nört inan >vieàer reàen >veit unà dreit
Vom lieil'Aen (jeist unä seiner Derrlielnìeit.
Von allen Xanîûein tönt's in allen Zungen.
Ls ^var' senon reent,
^Vâr' auolr àie XIerÌ8ei voin 6eist àurâàrunMn ;

Dooli ^va8 8Ì6 tliun unà reàen, sag'' ien's àroÏ8t,

Verrâ okt 86nr 6er Derren eig'nen 6ei8t.

Dnà meà'runi vreÌ8en lroen àen Bürgerinn,
Der selostlos sieli an's Liante givt àalnn,
Des neil'Ksii (Geistes volle Datrioten!
lZs Mr' selion reent.
Veen trau' ?.u selir niât àiesen l^rieàensvoten,
Denn aeli, detraelrt' ieli's reent, so lenkt Zumeist
Die eàeln Herrn àoeli nur ilir eigner Lîeist.

begeistert rànen neil'-Zen ^reineitsàrariK
Apostel aller .ârt in "Uort unà 8anA".

Der Dreineit Dient soll allen Nensenen soneinen?

Ls ^vär' selion reelit,
^Vär's niât 80 okt àie ?reineit, àie 8Ìe ineinen,
Dnà àie iin Derrsener^villen sien erweist,
Lntstannnt àer Herren liöenst selosteiZ'neni s) eist.

Dein (xeist àer Dieoe unà VerträZIienkeit
I^estreànersenaar vereàte ^orto ^veilrt:

Dasst, Drtìàer, lieoenà emK uns versonnen?

lLs ^vär' sonon reent,

Mrà's nielit privatim wieàer anàer8 tönen,
Dnà Dass unà ^eià, init DästerunZ Zevaart,
Xunàtnun àer Herren eig'no Oeistesart.

Da8 ist ein ZarstiK DûnKstlieà. Diellern XlanK
8tinnn' an statt vessinnstisàen LlaAesanZ'.

LeZeistert lass DàKstnoKiiunAsoanner tlieZen,
Ls koinmt einst reent;
L!s n'irà àereinst ein äentes Dünnsten siegen,
>Venn lieil'Zer 6-eist iin Völkersturiu ^erselnneisst.

^as trnZ'risen vaut àer Herren eigener (leist.
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